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= die zuene Fassade im Winter bildet 
einen Isolationsschicht
= Wärme wird in den massiven Bauteilen 
gespeichert 
= übermäßige Wärme wird im 
Wärmespeicher aus 
Recycling-Beton-Schüttungen im Sockel 
gespeichert

= direkte Sonneneinstrahlung der Fassade 
wärmt die Luft im Pufferraum 
= die warme Luft steigt nach oben und 
wird im Dachraum gesammelt 
= Ventilatoren strömen die warme Luft  
durch doppelte Wandkonstruktion in die 
Wohnung hinein

ENERGIESPEICHERN IM WINTER

= die geöffnete Fassade im Sommer und 
die Öffnungen zum Hof erlauben eine 
natürliche Durchlüftung
= Überhitzung wird verhindert

ISOLATIONSBETON  
(WÄRMEDÄMMEND)
= die Hülle der Wohnräume 

+ Lufteinschlüsse sorgen für 
wärmedämmände Eigenschaften
+ keine extra dämmende Stoffe  
mehr nötig
+ keine Wärmebrücken

RECYCLE_BETON 
(WÄRMESPEICHER)
= Recycling-Beton-Schüttungen 
im Sockel

+ Wiederverwendung von Beton
+ Speicher für übermäßige 
Wärme

ULTRAHOCHFESTER 
BETON (WÄRMEGEWINN)
= UHFB Fassadenelemente nach 
Süden

+ schützende Außenhülle
+ Reduzieren der Porenvolumen 
+ hohe Gefügedichte
+ geringes Gewicht
+ hohe Festigkeit und 
Tragfähigkeit
+ dauerhaft

SICHTBETON 
(WÄRMEABSORBIEREN)
= tragende Konstruktion

+ Speichermasse
+ angenehme Kühlung der                    
Gemeinschaftsräume  
+ reduziert große  
Temperaturspannungen

Wohltemperiert – Wohnen im Alter
Das Wohnen im Alter definiert neue Wohnanforderungen. 
Diametrale Eigenschaften sind gefragt. Es werden Ruheorte 
gesucht, die eigenen vier Wände, die Sichtkontakte zum Außen 
zulassen, aber nicht vorschreiben. Sie sollten hell sein, den 
Wechsel der Jahreszeiten ins Innere lassen. Der Kontakt zum 
Außen muss direkt sein. Es werden Räume für Beziehungen 
gesucht, luftige Räume zwischen dem Privaten. Räume in denen 
man zusammensitzt, liest, kocht, sich gegenseitig hilft. Räume 
für die Enkelkinder, die regelmäßig zu Besuch kommen. Räume 
für das gute Gespräch. 
Wohnen muss wohltemperiert sein. Das Sonnenlicht als 
Lebensspender ist elementarer Bestandteil der Raumbildung, 
ergo der Architekturen an sich. Das Material Beton bietet 
mannigfaltige Möglichkeiten, dem Wohnen die Temperierung zu 
verleihen. Dämmbetone halten die Wärme im Haus, 
Normalbetone speichern die Energie in der Tragstruktur, 
Recycling-Beton-Schüttungen können als externe 
Energiespeicher dienen. Dünn herstellbare 
Hochleistungsbeton-Platten dienen als Raumabschluss und 
Absorptionsfläche.
Die Wohnungen sind durchgesteckt, nach der Sonne 
ausgerichtet. Die idealerweise nach Süden ausgerichtete 
Fassade weist drehbare Elemente aus Hochleistungsbeton oder 
Glas auf. Im geschlossenen Zustand bildet die Fassade einen 
Pufferraum, der einen U-Wert von 0,42 W/(m2K) erreicht. Bei 
einer Außentemperatur von -10°C wird eine 
Pufferraumtemperatur von ca. +15°C erreicht. Das auf die 
Fassade treffende Sonnenlicht wird durch die transparenten 
Elemente in den Innenraum geleitet, wo es in Wärme 
umgewandelt und nutzbar wird. Das auf die opaken 
Fassadenelemente treffende Licht wird auf der Oberfläche 
absorbiert und in Teilen an den Pufferraum weitergeleitet. An 
sonnenreichen Tagen wird bei einer Außentemperatur von -10°C 
eine Pufferraumtemperatur von mehr als +21°C erreicht.

BETONEIGENSCHAFTEN SAMMELN UND TRANSPORT 
VON ENERGIE

ENERGIEABGEBEN IM SOMMER
Ultrahochfesterbeton/Glas 25-50mm 
Unterkonstrucktion, 40mm
Betonfertigteil 250mm
Dachraum Kalt, entlüftet
Wohnraum:

Bitumbahn 2-lagig 3mm
Wärmedämmung 100mm
Dampfsperre 
Betondecke 200mm

Gemeinschaftsraum:
Betondecke 200mm

Dachaufbau_Kaltdach

Wohnbereich:
Holzdielen  20mm
Unterlagsboden  40mm
Betonplatte  200mm

Sanitär_Küchenbereich:
Zementestrichboden 15mm
Unterlagsboden 45mm
Trennlage
Trittschall 20mm
Bodenplatte 200mm

Plattenabdeckung: 
Ultrahochfester Beton/Glas 25mm
Stahlrahmenkonstrucktion +
DrehelementVARIOMATIC 200mm
elektrisch steuerbar.
Luftpufferraum 1,5m 
Balkonfertigkeitl Isokorb
Holzelement+Öffnungen/
Dämmbeton 200mm
Bodenaufbau

Wandaufbau

Grundriss Erdgeschoss 1:100

WOHNUNGSTYPOLOGIE

Ausrichtung Wohnung

Raumbeziehungen

CP102 1CP102 2

Hof

Strasse

privat privatgemeinschaft
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